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Liebe Freunde, Bekannte und Verwandte,  
liebe Spender/innen und Unterstützer unseres Vereines, 
 

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen, aber anders als in den letzten beiden Jahren können wir 
nun wieder auf einander zugehen, gemeinsam Weihnachten feiern und unsere Herzen gegenseitig 
wärmen. Vieles beschäftigt uns, vieles bedrückt uns in einer Zeit, in der wir mit ansehen müssen, wie 
Menschen ganz in unserer Nähe einem Krieg ausgesetzt sind, in der wir alle zusammenrücken und uns 
einschränken müssen. Und natürlich leiden auch unsere Kinder im Casa Keller unter den dadurch 
abnehmenden Spendengeldern. 

Sie alle haben in diesem Jahr trotzdem ein offenes Ohr und ein großes Herz für unsere Kinder in Ecuador 
gehabt und trotz allen Einschränkungen geholfen. Durch Ihre Spenden konnten wir unsere Waisenkinder 
im Casa Keller behalten, ihnen ein Bett, etwas zu Essen und vor allem menschliche Wärme geben. Dafür 
danken wir Ihnen von ganzem Herzen und hängen Ihnen gerne den Weihnachtsbrief aus Ecuador an.  

Wir hoffen, dass Sie uns treu bleiben und auch weiterhin unsere Kinder Ihre Nähe spüren lassen und wir 
wünschen Ihnen allen und trotz allem eine schöne Weihnachtszeit. Bleiben Sie gesund und glücklich! 

Ihr Ecuador-Hilfe-Team 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Was in diesem Jahr noch geschah: 

Nach mehr als 30 Jahren musste das Dach des Missionshauses 
Nicolás de Flüe dringend erneuert werden, da es im Winter immer 
wieder zu Wassereinbrüchen kam.  
Dank einer bedeutenden zweckgebundenen Einzelspende aus der 
Zentralschweiz konnten die Arbeiten zur Erneuerung des Daches 
durchgeführt werden. Die alten Dachplatten wurden an   Familien 

gespendet, um ihre Wohnverhältnisse zu 
verbessern.  

 

 

 

Auch an der Don- Bosco-Schule 
musstenRenovierungsarbeiten 
durchgeführt werden. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 



 
Liebe Freunde und Gönner aus Deutschland 
 
Die Zeit bleibt schnell stehen und hinterlässt uns gute und schlechte Momente, Gefühle der Dankbarkeit 
und des Dankes an Sie alle für die Unterstützung, die Sie unserer Fundacion hier in Ecuador zukommen 
lassen. Danke für die wertvolle Arbeit, die Sie leisten, Sie spiegeln die Gegenwart Gottes wieder, die in 
den Weisen, den Engeln und den Hirten, die Geburt Jesu ankündigten, gegenwärtig war, und mit Ihrer 
Hilfe ist derselbe Jesus weiterhin in den Häusern der Bedürftigsten präsent, dank der Hilfe, die wir leisten. 
 
Die Unsicherheit in unserer Gegend ist alarmierend, die Übergriffe auf Menschen und kleine 
Unternehmen verdoppeln sich, und die Polizei hat keine Kontrolle. 
Die Arbeitslosigkeit, auf dem Lande nimmt zu. Der Preis für Reis und Mais ist nach wie vor so billig, dass 
der Erlös gleich null ist. Die Streiks vom Juni haben immer noch negative Auswirkungen auf die Familien, 
die sich verschulden mussten um Lebensmittel und Medikamente zu bekommen. 
Aufgrund des Mangels an Medikamenten in den staatlichen Gesundheitszentren und der Schwierigkeit, 
von den staatlichen Ärzten behandelt zu werden, kommen täglich mehr Familien in das medizinische 
Zentrum von Santa Maria und bitten um Hilfe mit ihren Medikamenten. 
Unsere Schüler und Studenten setzen ihr Studium fort, und viele von ihnen sind die Besten in ihren 
Klassen, ebenso wie die jungen Menschen, die Unterstützung für ihr Universitätsstudium erhalten. 
 
Unsere Jungen und Mädchen aus dem "Keller"-Heim setzen ihre Ausbildung mit Freude, Enthusiasmus 
und Hingabe fort, sie gewinnen an Selbstvertrauen und leben von Montag bis Freitag als Familie 
zusammen, erhalten Zuneigung und die Fürsorge, die sie brauchen, um in einer Atmosphäre der 
Gleichheit und Brüderlichkeit zu wachsen. In den letzten Wochen mussten wir sie mehrmals zum Arzt 
bringen, um Krankheiten zu heilen, die typisch für die Umgebung sind, oder Komplikationen, die durch 
ihre Laktoseintoleranz entstanden sind. Sie freuen sich auf die Weihnachtszeit, in der sie in der Schule 
Geschichten und Weihnachtskarten vorbereiten. Sie erhalten Besuch von Freunden aus Guayaquil, die 
ihnen und ihren Familien Geschenke mitbringen.   

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unsere Weihnachtswünsche... 

 
Ich möchte nicht, dass du frei von jeglichem Kummer bist, 

noch dass dein Weg immer aus Rosen besteht 
Und dass keine bittere Träne jemals über deine Wangen fließt 

und dass dich kein Kummer mehr quält; 
all das ist nicht das, was ich mir für dich wünsche. 

Aber: 
Mögest du immer die Erinnerung an die guten Tage bewahren, 

Mögest du die Prüfungen mit Mut durchstehen,  
auch wenn das Kreuz schwer auf deinen Schultern lastet und 

auch wenn das Licht der Hoffnung nicht scheint. 
Ich wünsche Euch 

Möge jede Gabe Gottes in Euch wachsen, 
dass Ihr einen Freund habt, der eure Freundschaft würdig ist,  

und euch, in Freude und in Trauer, 
stets begleitet Möge euch immer 

das Lächeln des Kindes, das Gott zum Menschen gemacht hat. 
 begleiten. 

Alter irischer Segen 
 
 



 
 
Zusammen mit all unseren Mitarbeitern, den begünstigten Familien, den Jungen und Mädchen des Keller 
Heimes und der Don Bosco Schule, senden wir eine große Weihnachtsumarmung und unsere 
aufrichtigen Wünsche für ein glückliches Jahr 2023, voll von Gottes Liebe und Segen, zusammen mit 
ihren Familien, Freunden und Bekannten. 
 
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2023. 
 
 

Mirjam Rast  Hector Cruz  Ronald Leon 
Fundación Hermano Miguel 

 
 
 
 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

Kontakt-Adressen:   

1. Vorstand: 

 

Rudi Zagst 

Rychartweg 13 

89075 Ulm 

zagst@tum.de                                                        

2. Vorstand: 

 

Fabian Schrode 

Südring 

89604 Allmendingen 

F.schrode@netze-bw.de 

Schelklingen: 

Alexandra Heuschmid  

alex.heuschmid@gmail.com 

Schelklingen: 

Anneliese + Hans Heuschmid 

hans.heuschmid@gmail.com  

Riedlingen: 

Monika Zagst 

monika.zagst@t-online.de   

Allmendingen: 

Helga + Wilfried Zagst 

hoile@web.de 

 
Spendenkonto: 

 

Ecuador Hilfe El Laurel e.V. 
IBAN: DE46683500480002160026         SWIFT-BIC: SKLODE66XXX 

Für Spendenbescheinigungen bitte Adresse vollständig im Überweisungsvordruck angeben. 
 

www.ellaurel.de 
 
 

 

 

Aus Kostengründen senden wir Ihnen die Rundbriefe gerne auch per e-mail zu.  
Dazu einfach auf der homepage den Newsletter abonnieren oder eine kurze 
 e-mail an:                       hans.heuschmid@gmail.com 

 

Die Spendenquittungen erhalten sie weiterhin per Post. 
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